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Rödermark (PS) - Die Stadt-
verordnetenversammlung hat 
mit den Stimmen von CDU 
und Andere Liste/Die Grünen 
erwartungsgemäß eine erneu-
te Grundsteuererhöhung be-
schlossen. Der Hebesatz für 
die erst im vergangenen Jahr 
angehobene Grundsteuer B 
für Grundstücksbesitzer steigt 
rückwirkend zum 1. Januar 
von 990 auf 1.327 Punkte. Der 
Hebesatz der Grundsteuer A für 
Land- und Forstwirte wurde 
von 175 auf 900 Punkte ange-
hoben. AfD, SPD, Freie Wähler 
und FDP stimmten gegen die 
Erhöhungen. Zur Überbrü-
ckung drohender Liquiditäts-
engpässe beschloss das Parla-
ment außerdem einstimmig, 
über den bestehenden Kre-
ditrahmen hinaus bis zu einer 
Obergrenze von fünf Millionen 
Euro sogenannte Liquiditäts-
kredite aufnehmen zu dürfen.
Die Stadtverordneten führten 
im Mehrzweckraum der Hal-
le Urberach eigentlich eine 
klassische Haushaltsdebatte 
mit längeren Reden der Frak-
tionsvorsitzenden, beschlos-
sen wurde der Haushalt für 
das laufende Jahr aber nicht. 
Wie nach einer Sondersitzung 
des Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsförderungsausschusses 
in der Woche zuvor absehbar 
war, nahmen die Stadtverord-

neten Haushaltsplan, Haus-
haltssicherungskonzept und 
Investitionsprogramm von der 
Tagesordnung. Bürgermeister 
Jörg Rotter (CDU) wiederhol-
te noch einmal seine Aussage, 
dass die Kommunalaufsicht im 
vorliegenden Entwurf haus-
haltsrechtliche Probleme für 
eine Genehmigung sieht und 
weitere Einsparungen fordert. 
Im Falle der Zustimmung zum 
bisherigen Haushaltsplan hät-
te er dem Beschluss in seiner 
Funktion als Bürgermeister 
widersprechen müssen. Der 
Haushalt soll nun erst nach 
der Sommerpause beschlossen 
werden.

Eine erneute Grundsteuerer-
höhung ist nach Ansicht von 
Michael Gensert (CDU) un-
umgänglich. „Ohne diese Ein-
nahmen kommen wir über-
haupt nicht zurecht. Das ist die 
Wahrheit.“ Kommunalpolitik 
und Verwaltung würden ihrer 
Verantwortung aber gerecht 
werden. Das vorgelegte Haus-
haltssicherungskonzept, das 
sich auf den Zeitraum von 2026 
bis 2030 erstreckt, bewege laut 
Gensert „immense Summen“ 
mit Ergebnisverbesserungen in 
Höhe von 60 Millionen Euro 
und sei eine stabile Grundlage 
für die anstehenden Beratun-
gen. Weitere Ergebnisverbesse-
rungen könnten beispielsweise 
durch Grundstücksverkäufe 
oder Privatisierungen erfolgen.
Rödermark müsse eine fami-
lienfreundliche Stadt bleiben, 
sagte Gerhard Schickel (AL). 
„Unsere Betreuungsangebote 
sind kein Luxus, sondern das 
Fundament für die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf.“ 
An diesen Standards dürfe man 
nicht rütteln. Mit der AL werde 
es auch keine betriebsbeding-
ten Kündigungen bei der Stadt 
geben. Die Grundsteuererhö-
hung sei nötig, damit die Stadt 

zahlungsfähig bleibt. Sonst 
drohe die „Zwangsverwaltung 
durch das Regierungspräsidi-
um“. Durch die Steuererhö-
hung gewinne man Zeit,  die 
Verwaltung müsse den Haus-
halt nun „strukturiert konsoli-
dieren“.
Gert Köhlbrandt (AfD) sprach 
sich „vehement“ gegen die 
Grundsteuererhöhung aus. 
Die Stadt müsse sich auf ihre 
Pflichtaufgaben beschränken. 
Freiwillige Leistungen, die 
sich nur durch ständige Erhö-
hungen der Grundsteuer fi-
nanzieren ließen, müssten auf 
den Prüfstand. „Badehaus und 
Stadtbücherei gehören auch 
dazu. Auch die freiwilligen 
Leistungen an die Vereine.“ 
Köhlbrandt sieht ein Versagen 
der Verwaltungsspitze und der 
bisherigen schwarz-grünen Ko-
alition in Rödermark. Zudem 
regiere die CDU im Bund, Land 
und Kreis.
Seit über einem halben Jahr 
gebe es in der Haushaltsfra-
ge umfangreiche Beratungen, 
merkte Anke Rüger (SPD) an. 
Mehrfach sei kurz vor einem 
Beschluss verkündet worden: 
„Keine Abstimmung, wir ver-
schieben es mal wieder“, är-

gerte sich Rüger. Im Mai 2025 
hätten die Fraktionen von CDU 
und AL ihre eigenen hauptamt-
lichen Magistratsmitglieder im 
Regen stehen lassen. Nach Pro-
testen war die Grundsteuer B 
nicht wie ursprünglich geplant 
von 800 auf 1.250, sondern 
„nur“ auf 990 Hebesastzpunkte 
erhöht worden. „Mit mehr Mut 
und Verantwortung stünden 
wir jetzt nicht so jämmerlich 
da“, vermutete Rüger, die auch 
eine Überprüfung der städti-
schen Leistungen auf Notwen-
digkeit und Effizienz forderte. 
Diesmal stimmte die SPD der 
Grundsteuererhöhung nicht 
zu, da das Gesamtpaket sozial 
unausgewogen sei.
„Wir lehnen die Art und Weise 
ab, wie den Bürgern die Rech-
nung für jahrelange politische 
Versäumnisse präsentiert wird“, 
meinte Björn Beicken (Freie 
Wähler Rödermark). Spätestens 
seit 2024 sei klar gewesen, dass 
sich die Stadt in einer finanzi-
ellen Schieflage befindet. Vor 
Wahlen sei man nicht ehrlich 
gewesen. Statt eines langfristi-
gen Konzepts gebe es nur „hek-
tische Korrekturen“. Die Grund-
steuer dürfe nicht dauerhaft zu 
einem Reparaturinstrument 
kommunaler Haushalte werden. 
Nach „Wochen des Zahlenwirr-
warrs“ werde nun verlangt, über 
eine Grundsteuererhöhung zu 
entscheiden, „von der wir nicht 
wissen, ob sie ausreicht oder in 
ein größeres Konzept eingebun-
den ist“.

Nach dem „haushaltspoliti-
schen Offenbarungseid“, als 
den Hans Gensert (FDP) den 
im November eingebrachten 
Entwurf mit einem Defizit von 
13,8 Millionen Euro bezeich-
nete, sei in der Arbeitsgruppe 
Haushalt ein halbes Jahr lang 
nichts passiert und der Haus-
halt nun ein weiteres Mal von 
der Kommunalaufsicht abge-
lehnt worden. Mit einer Grund-
steuererhöhung gebe man das 
letzte politische Druckmittel 
gegenüber Land und Bund aus 
den Händen. Eine Grundsteu-
er von über 1000 Hebesatz-
punkten verjage jeden Investor 
und ersticke neue Betriebsan-
siedlungen im Keim. Die FDP 
schlug daher vor, die Ober-
grenze für die Liquiditätskredi-
te statt auf fünf gleich auf neun 
Millionen Euro festzusetzen, 
dafür aber auf die Grundsteu-
ererhöhung zu verzichten. Für 
ihren Antrag fanden die Libe-
ralen keine Mehrheit.
Die rückwirkend zum 1. Janu-
ar geltenden Erhöhungen der 
Hebesätze der Grundsteuern A 
und B  wurden in namentlicher 
Abstimmung, die die AfD ge-
fordert hatte, mit den Stimmen 
von CDU und AL beschlossen. 
Es gab 20 Ja- und 16 Nein-Stim-
men. Eine Grundsteuer C, 
die baureife, aber unbebaute 
Grundstücke ins Visier nimmt, 
wurde noch nicht beschlossen. 
Die Forderung der Freien Wäh-
ler soll aber Anfang 2027 um-
gesetzt werden.

Die Grundsteuer geht weiter rauf
Rödermark verabschiedet sich ohne Haushalt in die Sommerpause

Vor der Sitzung stellten sich die Stadtverordneten und der Magistrat zu einem Gruppenbild auf, 
um gemeinsam auf die Finanznot der Kommunen aufmerksam zu machen. � (Fotos: PS)

Die letzte Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vor der 
Sommerpause fand im Mehrzweckraum der Halle Urberach 
statt.

Ober-Roden (NHR) Mit viel 
Licht und Schatten, die für die 
gute Optik beim Fototermin 
nicht hilfreich waren, hatten 
alle Beteiligten ein wenig zu 
kämpfen. Dennoch war die 
Stimmung bestens, als kürz-
lich 500 Euro, erwirtschaftet 
als Tombola-Erlös im Rahmen 
der Geburtstagsfeier „8 Jahre 
Rodaumarkt“, an die Stiftung 
Rödermark überreicht wurden. 
Till Hoffmann, der zuständige 
Leiter des städtischen Fachbe-
reichs Soziales, nahm das Geld 
in Form eines XXL-Schecks in 
Empfang.
Apropos „Licht“: Die Business 
Angels und die Wirtschaftsför-
derung der Stadt, die den Wo-

chenmarkt auf dem Rathaus-
platz an der Dieburger Straße 
seit 2018 gemeinsam organisie-
ren, konnten mit Blick auf die 
Tombola ein helles Fazit ziehen. 
Das einmütige Resümee: „Ein-
mal mehr galt die Devise ‚600 
Lose, 300 Gewinne‘. Schnell 
waren die potenziellen Glücks-
bringer verkauft. Und gewon-
nen hat letztendlich auch der 
karitative Sektor in Rödermark.“
Denn Hoffmann und sein Team 
entscheiden im Bedarfsfall sehr 
schnell, flexibel und unbüro-
kratisch, mit welchen Ausschüt-
tungen aus dem Kapitalstock 
der Stiftung effektive Hilfe in 
sozialen Notlagen erfolgt.
Apropos „Schatten“: Ob nun 

gerade die Rechnung einer 
dringend erforderlichen Taxi-
fahrt zum Arzt zu begleichen 
oder ein kleiner finanzieller 
Anschub für die Teilnahme am 
Schulausflug erforderlich ist… 
Für Menschen, die ihren All-
tag mit Mini-Budgets stemmen 
müssen und oft nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen, 
können die punktuell gewähr-
ten Leistungen aus dem Sozi-
alfonds einen wichtigen Unter-
schied machen.
Bei der Stiftung Rödermark 
handelt es sich um eine Fi-
nanzplattform in der Tradition 
der „Ober-Rodener Spendung“ 
des Grafen Reinhard von Ha-
nau-Lichtenberg (1494-1537).

Rodaumarkt wieder mit                           
sozialer Komponente

Tombola-Erlös wurde überreicht



Freitag, 26. Juni 20262

Die Johanniter:
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Erste-Hilfe-Ausbildung,
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06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
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Ober-Roden (PS)  - Die beiden 
Turnfesttage in Rödermark 
werden den Sportlerinnen und 
Sportlern positiv in Erinne-
rung bleiben. Lob gab es für 
den Ausrichter Turngemeinde 
Ober-Roden. 

Rund 700 Teilnehmer wa-
ren an den beiden Tagen ins-
gesamt dabei. Vor allem am 
Samstag herrschte beim Gau-
kinderturnfest in den beiden 
städtischen Sporthallen in der 
Kapellenstraße und auf dem 
Außengelände der angren-
zenden Nell-Breuning-Schule 
Hochbetrieb. Der Nachwuchs 
fieberte den Wettkämpfen 
entgegen. Kinder der Jahrgän-
ge 2013 bis 2020 zeigten ihr 
Können beim Gaukinderturn-
fest in altersgerechten Wett-
kämpfen. Bei den sogenannten 
Wahlwettkämpfen bestand 
auch die Möglichkeit, Turnen 
mit anderen Sportarten, etwa 
aus der Leichtathletik, zu kom-
binieren. Erfolgreichster Verein 
beim Gaukinderturnfest, das 

bereits zum 70. Mal stattfand, 
war die SU Mühlheim mit 
gleich 15 ersten Plätzen.
Die Jugendlichen und Er-
wachsenen waren am Sonntag 
beim Gauturnfest an der Rei-
he. Dort ist traditionell nicht 
ganz so viel los wie beim Gau-
kinderturnfest am Tag zuvor, 
dennoch waren die Geräte in 
beiden Hallen wieder voll aus-
gelastet. Bei der 97. Auflage des 
Gauturnfestes kam die TGS 
Hausen auf sechs erste Plätze 
und war damit der erfolgreichs-

te Verein. 
„Es ist richtig gut gelaufen“, 
zog Bernd Martin vom Turngau 
ein positives Fazit. Es gab keine 
größeren Verletzungen. „Pflas-
ter haben wir gebraucht, das 
Rote Kreuz glücklicherweise 
nicht“, meinte Martin. „Der 
Ausrichter hat einen klasse Job 
gemacht“, ging ein großes Lob 
an die Turngemeinde Ober-Ro-
den, die in diesem Jahr die 
Gastgeberrolle übernommen 
hatte, nachdem in den ver-
gangenen Jahren das Turnfest 
meist in Jügesheim bei der SKG 
Rodgau stattgefunden hatte.
Dieses Lob hörte Tatjana Smol-
cic, Cheftrainerin bei der TG 
Ober-Roden und Kopf des Or-
ganisationsteams für die Turn-
festtage, natürlich gerne. Rund 
60 Helfer, sei es als Kampfrich-
ter oder an den Essens- und 
Getränkeständen, stellte al-
leine die Turngemeinde. „Das 
war der große Wunsch unserer 
Turnmädels, hier mal in den 
heimischen Hallen ein Turn-
fest zu veranstalten“, nann-

te TG-Cheftrainerin Tatjana 
Smolcic den Hauptgrund für 
die Bewerbung, die Turnfeste 
auszurichten. Dieser Wunsch 
ging in Erfüllung. „Wir waren 
mit 16 Turnerinnen am Start, 
für sieben war es der erste 
Wettkampf überhaupt“, sagte 
Smolcic. Im vergangenen Jahr 
hatte der Verein beim Turngau 
wegen der Turnfeste angefragt, 
der gab dann auch bald den 
Zuschlag. Schließlich sind die 
Turngau-Verantwort l ichen 
froh, wenn auch mal andere 
Vereine als die SKG Rodgau die 
Turnfeste veranstalten. „Unsere 
Turnabteilung hat toll gearbei-
tet“, sagte der TG-Vorsitzende 
Jochen Weiland. „Schön, dass 
uns auch so viele Eltern unter-
stützt haben.“ 
Schließlich gab es reichlich Ar-
beit. „So viele Teilnehmer muss 
man erst einmal koordinie-
ren“, berichtete Tatjana Smol-
cic. Dies gelang dem Ausrichter 
aber gut. Richtig los mit dem 
Aufbau ging es am Freitag. Die 
meisten der genutzten Turnge-
räte waren aus den beiden städ-
tischen Hallen in Ober-Roden, 
es wurden aber auch Geräte 
von der SKG Rodgau, des KSV 
Urberach, der Trinkbornschule  
und der Nell-Breuning-Schu-
le mitgenutzt. Während die 
Turngeräte alle in den beiden 
Hallen aufgebaut wurden, fan-
den auf dem Außengelände der 
Nell-Breuning-Schule die Mit-
machangebote und auch die 
beliebten Staffelläufe statt. Da 
war die Stimmung auch dies-
mal wieder besonders gut.

Viel Lob für den Ausrichter 
Turngemeinde stemmt zwei ereignisreiche Turnfesttage

Rund 700 Turnerinnen und Turner waren mit dabei.�  (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Was macht 
Rödermark aus Sicht der älte-
ren Semester lebens- und lie-
benswert? Kurze Frage – und 
die etwas längere Antwortet 
lautet: Eine bunte Vereinswelt, 
ein interessantes Freizeitpro-
gramm, soziale Vernetzung 
im Alltag und eine beachtliche 
Angebotspalette rund um das 
Begriffspaar „Pflege und Ge-
sundheit“. Für all diese Facet-
ten bot die Kulturhalle am ver-
gangenen Samstag ein großes 
Info-Podium. Die 3. Auflage 
der Seniorenmesse, federfüh-
rend organisiert vom kommu-
nalen Fachdienst Soziale Stadt, 
wurde ihrem Anspruch als 
Wegweiser mit praktischem 
Nutzen gerecht.
Na klar: Es herrschte keine 
Gewusel-Atmosphäre à la Kin-
derkleiderbasar mit riesigem 
Zuspruch. Und dennoch: Ziem-
lich gleichmäßig über den Tag 
verteilt, schlenderten immer 
wieder neu hinzukommende 
Interessierte zu den knapp 30 
Infoständen der Aussteller und 
zu kurzen Vorträgen und Ge-
sprächsrunden, für die ein se-
parater Raum die nötige Ruhe 
garantierte.
Volkshochschule, Senioren-
hilfe, Quartiersgruppen und 
Kirchengemeinden, Sozial-
verbände, Polizei, örtliche 
Sicherheitsberater und natür-
lich zahlreiche Serviceanbie-
ter, die auf Hören und Sehen, 
Pflege-Dienstleistungen sowie 
klassisches Sortiment à la Sa-
nitätshaus spezialisiert waren: 
Alle Themenfelder wurden ab-
gedeckt.

Wer wollte, drehte eine kleine 
Testrunde mit dem Rollator, 
schnupperte an duftenden Es-
senzen der Rubrik „Wellness 
und Aroma“ oder versuchte 
sich so wie Bürgermeister Jörg 
Rotter bei seinem Messerund-
gang mit sichtlichem Vergnü-
gen beim Hantieren mit Smo-
vey-Ringen, die Fitness und 
Aktivierung auf breiter Front 
verheißen. Muskulatur, Stoff-
wechsel, Kreislauf: Alles wird 
beim Schwingen der mit Ku-
geln gefüllten Trainingsgeräte 
in Bewegung gebracht.
„Für alle, die sich zielbewusst 
etwas herausgepickt haben, 
gab es wirklich sehr gute Mög-
lichkeiten, sich umfassend zu 
informieren. Nach unseren 
ersten beiden Formaten, die 
ja unter Open-Air-Vorzeichen 
auf dem Gelände der Berufs-
akademie in Urberach über die 
Bühne gingen, war die dritte 
Auflage der Seniorenmesse in 
der Kulturhalle nun für alle 
Beteiligten noch einen Tick 
komfortabler. Ohne Wetter-
einflüsse und mit kompletter 
Barrierefreiheit: So haben wir 
uns hier sehr wohlgefühlt“, bi-
lanzierte die Leiterin des Fach-
dienstes Soziale Stadt, Kathrin 
Klaszyk-Sander.�

Seniorenmesse: Wegweiser 
mit praktischem Nutzen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildung
Betroffenen nachempfunden

Magnesium ist der Trend aus
den USA! Was viele hierzulan-
de nicht wissen: Probleme im
Schlaf könnenmitMagnesium-
mangel in Verbindung stehen.
Logisch, dass nun auch zahl-
lose Präparate auf den deut-
schenMarkt schwemmen. Aber
Vorsicht: Der Teufel steckt im
Detail. Welches Präparat mit
Magnesium dank einer spezi-
ellen Formel beim Einschlafen
unterstützen kann, erfahren Sie
hier.

Magnesium ist an über 300
verschiedenen Vorgängen im
menschlichen Körper beteiligt.
Vielen ist bereits bekannt,

dass Magnesium eine normale
Muskelfunktion im Körper un-
terstützt.¹ Gerade Menschen, die
im Schlaf durch Muskelkrämpfe
gestört werden, sind auf eine aus-
reichende Magnesiumzufuhr an-
gewiesen. Magnesium trägt auch
zu einer normalen Funktion des
Nervensystems bei¹, indem es die
Reizweiterleitung zwischen Ner-
venzellen fördert und an der Bil-
dung von Neurotransmittern wie
Serotonin undMelatonin beteiligt
ist. Außerdem fördertMagnesium
eine normale psychische Funkti-
on.¹Wenn der Körper unter Stress
viele Stresshormone wie Cortisol

ausschüttet, führt dies zu schlech-
terem Schlaf.

Magnesium ist nicht
gleich Magnesium
Wer glaubt, ein einfaches Prä-

parat aus dem Supermarkt könne
die nächtliche Erholung nachhal-
tig fördern, greift meist zur fal-
schen Formel. Denn der Körper
kann nicht jede Magnesiumver-
bindung gleich gut verwerten.

Die Formel macht
den Unterschied
Ein optimal abgestimmter

Komplex aus ausgewählten Ma-

gnesiumformen ist eine wichtige
Grundlage. Aber das reicht nicht
aus! Auf dem deutschen Markt
gibt es jetzt ein spezielles, neues

Power-Präparat – entwickelt von
Baldriparan, dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pflanzliche Schlafhil-
fen in deutschen Apotheken. Mit
Baldriparan Magnesium PLUS hat
der Schlafexperte den Megatrend
aus den USA nach Deutschland
geholt. Baldriparan Magnesium
PLUSkombiniert die hochwertigen
Magnesiumformen Magnesium-
bisglycinat, Trimagnesiumdicitrat
und Magnesiumoxid. Der Clou:
Das Plus an Melatonin trägt nach-
weislich zur Verkürzung der Ein-
schlafzeit bei.2 So wird das Power-
Magnesium zum alltagstauglichen
und wissenschaftlich fundierten
Einschlafbeschleuniger, der unter-
stützt, ohne abhängig zu machen.

Neues „Schlafwunder“Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NE
U

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927395)

www.baldriparan.de

Bekannt aus dem TV

Deshalb empfehlen Experten
Magnesium-Komplexe – meh-
rere Magnesiumverbindungen,
idealerweise ergänzt um Mela-
tonin. Ein besonders wertvoller
Baustein ist z.B. Magnesiumbis-
glycinat. Es enthält die Amino-
säure Glycin, die als „beruhigende
Aminosäure“ gilt. Zudem ist diese
Verbindung besonders hochwer-
tig und besticht mit einer hohen
Bioverfügbarkeit.

Gesundheit ANZEIGE
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir von Herzen

unserer Familie, Nachbarn und Freunden
für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Sigrun und Herbert Schneider

Rödermark/Ober-Roden, im Juni 2026

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Ober-Roden (ah) Alles war 
sorgfältig vorbereitet, das Pro-
gramm stand, die Mitmachak-
tionen waren aufgebaut – doch 
mit den hochsommerlichen 
Temperaturen hatte bei der 
Turnerschaft Ober-Roden nie-
mand gerechnet. Dennoch er-
wies sich der „Bunte Rasen“ am 
vergangenen Sonntag auf dem 
Sportplatzgelände an der Dr.-
Walter-Kolb-Straße als gelunge-
nes Familien- und Vereinsfest, 
das die große Vielfalt des Ver-
eins eindrucksvoll präsentierte. 
Bei Temperaturen jenseits der 
30-Grad-Marke waren Schat-
tenplätze unter Sonnenschir-
men und auf den überdachten 
Tribünen besonders gefragt. 
Während sich viele Besucher 
mit kühlen Getränken erfrisch-
ten, fiel das aktive Mitmachen 
bei den zahlreichen Angeboten 
etwas schwerer. Das von Max 
Auth und Niklas Engel mode-
rierte Programm zeigte den-
noch eindrucksvoll die Band-
breite der Vereinsarbeit. Bereits 
zur Eröffnung wurden die Gäs-
te begrüßt und zum Mitma-
chen eingeladen. 
Über den gesamten Nachmit-
tag hinweg konnten Interessier-
te beim Tischtennis mit zwei 
Spieltischen, einem Midi-Tisch, 
einem Ballroboter und ver-
schiedenen Zielübungen ak-
tiv werden. Für Kinder stand 
ein Bewegungsparcours des 
Kinderturnens bereit. Ergänzt 
wurde das Angebot durch ei-
nen kleinen Kreativmarkt 
mit Arbeiten örtlicher Hob-
by-Künstlerinnen sowie ein 
Kinderschminkzelt. Sportlich 
ging es auch bei der Sportab-
zeichen-Abnahme zu. Die Yo-

ga-Gruppen von Manu Weber 
präsentierten ihr Können mit 
Vorführungen für Kinder im 
Alter von fünf bis sieben Jahren 
sowie ab acht Jahren. Anschlie-
ßend sorgten die Jazztanzgrup-
pen „Little Butterflies“, „Snoo-
pies“, „Bambinis“ und „Modern 
Pressure“ für viel Applaus. 
Ebenfalls auf dem Programm 
stand eine Vorführung des Fit-
ness- und Gesundheitszirkels. 
Ein besonderer Programm-
punkt war die Ehrung der 
erfolgreichen Fußball-Nach-
wuchsmannschaften. Der eh-
renamtliche Stadtrat Werner 
Popp und der TS-Vorsitzende 
Peter Hubert zeichneten die 
U15 für ihren Kreispokalsieg 
sowie die U17 für den Gewinn 
der Hallenkreismeisterschaft 
und der Regionalmeisterschaft 
aus. Am Nachmittag folgten 
eine Vorführung zur Ballge-
wöhnung, eine Aerobic-Cho-
reografie mit anschließenden 
Fitness- und Kräftigungsübun-
gen unter Leitung von Claudia 
Rasch sowie ein Schnupper-
kurs für interessierte Besucher. 

Junge Leichtathletinnen und 
Leichtathleten zeigten zudem 
ihr sportliches Können. Den 
Abschluss des Bühnenpro-
gramms bildete der zweite Teil 
der Jazztanzvorführungen mit 
den Gruppen „Die kleinen 
Tanzmäuse“, „Starlights“ und 
„The Yellow Lemons“. Für die 
Bewirtung mit Kaffee und Ku-
chen sowie Speisen und Ge-
tränken sorgten die Mitglieder 
der Unterhaltungsabteilung. 
Trotz der großen Hitze ver-
folgten zahlreiche Besucher 
die Darbietungen und nutzten 

die Gelegenheit, sich über die 
vielfältigen Angebote der Tur-
nerschaft Ober-Roden zu infor-
mieren. 
Schon am Freitag, 26. Juni, 
steht die nächste Veranstaltung 
auf dem Programm: Mit einem 
Platzkonzert des Musikvereins 
03 Ober-Roden beginnt der 32. 
TS-Sommergarten. Das beliebte 
Ferien-Biergartenvergnügen ist 
anschließend bis zum 19. Juli 
täglich geöffnet – montags bis 
freitags ab 17 Uhr, samstags ab 
16 Uhr und sonntags bereits ab 
10 Uhr. � (Foto: ah)

Bunter Rasen trotz Hitzewelle gut besucht
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Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren – 
der Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden.

Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusive 
Verlobungs- und Trauringen, ei-
nem großen Angebot an hoch-
wertigen Uhren, der Reparatur 
von Schmuck und Uhren aller 
Art bis hin zum Batteriewech-
sel ab 5 Euro, bietet Inhaber 
Matay Turgay in seinem Laden 
in Ober-Roden einen echten 
Rundum-Service und ein Ein-
kaufserlebnis vor Ort. Es ist ihm 
ein besonderes Anliegen, dass 
die Menschen lokal kaufen. „Ich 
finde, das sollten Eltern schon 
ihren Kindern vermitteln, 
dass man in seinem Wohnort 
einkauft“, meint der Juwelier. 
„Den Einkauf und Service vor 
Ort weiß man erst zu schätzen, 
wenn es ihn nicht mehr gibt.“ 
Ohrlochstechen etwa - auch das 
wird im Goldhaus Rödermark 
angeboten. Sehr gefragt sind 
außerdem die im Laden erhält-
lichen Sonderanfertigungen 
und individuellen Gravuren. 
Kommt ein Kunde mit speziel-
lem Wunsch, macht der Famili-
enbetrieb vieles möglich: Matay 
Turgays Bruder hat eine Gold-

schmiedelehre in Hanau absol-
viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 
Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-
verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und 
sich nicht von überzogenen 
‚Fantasiepreisen‘ locken lassen“, 
erklärt Turgay. Ab einem Ver-
kaufswert von 2000 Euro müsse 
man sich als Verkäufer legiti-
mieren, wenn dies bei einem 
Goldgeschäft kein Thema sei, 
sollte man seine Schätze wieder 
mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktu-
ellen Wert“, sagt er.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, infor@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.
� (Foto: RMV)

Erlesene Schmuckstücke und 
Rundum-Service

Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren                 
mitten in Ober-Roden

Rödermark (NHR) Die Integra-
tionslotsinnen und -lotsen der 
Stadt Rödermark gehen mit 
Beginn der Schulferien in die 
Sommerpause. Das Programm 
startet wieder am Dienstag, 28. 
Juli, mit einem Frauenspazier-
gang. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
das SchillerHaus in Urberach. 
Am Mittwoch, 29. Juli, folgt ab 
9 Uhr an gleicher Stelle ein ge-
mütlicher Treff im Sprachcafé.
In Ober-Roden geht es wieder 
los am Mittwoch, 12. August. 
Dann heißt es um 15 Uhr 
„Willkommen im Offenen 
Café-Treff“. Als Domizil da-
für dient der Seniorentreff am 
Platz vor der Kulturhalle. Der 
erste Frauenspaziergang nach 
der unterrichtsfreien Zeit ist in 
Ober-Roden für Donnerstag, 
13. August, vorgemerkt. Gestar-
tet wird um 9 Uhr vor dem Se-
niorentreff.
Das Info- und Service-Telefon 
der Sprachlotsen ist während 
der Ferien in der Zeit vom 20. 
Juli bis 7. August nicht besetzt. 
Ein weiterer Hinweis: Das In-
ternationale Frühstück entfällt 
im August. Weiter geht es für 
den Zirkel unter gesellig-kuli-
narischen Vorzeichen am Mitt-
woch, 2. September, ab 9.30 
Uhr.
Gebeten wird um Anmel-
dung bei der Integrations- und 
Gleichstellungsbeauftragten 
Isabel Martiner, Telefon 911-
242 oder per E-Mail an vielfalt@
roedermark.de. Auch Quartiers-
manager Stephan Reich, Ruf-
nummer 3101210 oder E-Mail 
an stephan.reich@roedermark.
de, notiert Teilnahmewünsche.

Integration:                       
Lotsenteam in der 

Sommerpause

� Anzeige
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
29.06. Dragica Milja, Bahnhofstr. 31, � 72 Jahre
Ober-Roden
27.06. Heinrich Diederichs, Am Wiesengrund 26, � 87 Jahre
28.06. Theodor Frieß, Im Rehwinkel 1, � 95 Jahre
30.06. Gunter Müller, Zum Steckengarten 19, � 85 Jahre
03.07. Lidia Schrod, Thomas-Mann-Str. 1, � 85 Jahre

27.06.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
28.06.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
29.06.	 easyApotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
30.06.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
01.07. 	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
02.07.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
03.07. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rödermark (NHR) Am ver-
gangenen Wochenende zog 
es eine muntere Gruppe von 
Mitgliedern des Heimat- und 
Geschichtsvereins Rödermark 
einmal mehr in die Ferne.  Los 
ging es mit einem Besuch in 
dem bis ins Detail liebevoll ge-
stalteten Freilichtmuseum in 
Gottersdorf, das die Teilneh-
mer mitnahm in eine Vergan-

genheit,  die manch einer noch 
aus seiner Kindheit kannte. 
Selbstverständlich durfte im 
Anschluss auch ein Besuch im 
benachbarten Walldürn nicht 
fehlen.  Bis heute nehmen re-
gelmäßig Rödermärker an der 
jährlichen Wallfahrt teil und 
manch ein Teilnehmer der Rei-
se nutzte die Gelegenheit zu ei-
nem zusätzlichen Besuch.�

HGV unterwegs

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

2. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Fest-
setzung der Steuersätze 
für die Grund- und Gewer-
besteuer in der Stadt Rö-
dermark
- Hebesatzsatzung - 
Aufgrund der §§ 5 und 51 
der Hess. Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. März 
2005 (GVBl I S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 5. Februar 2026 
(GVBl. 2026 Nr. 8), des § 25 des 
Grundsteuergesetzes (GrStG) 
vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), 
zuletzt geändert durch Artikel 
32 des Gesetzes vom 2. De-
zember 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 
387) und des § 16 des Gewerbe-
steuergesetzes (GewStG) i. d. F. 
der Bekanntmachung vom 15. 
Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), 
zuletzt geändert durch Art. 4 
des Gesetzes vom 28. Februar 
2025 (BGBl. 2025 I Nr. 69) hat 
die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rödermark am 
16.06.2026 die folgende
2. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Fest-
setzung der Steuersätze 
für die Grund- und Gewer-
besteuer in der Stadt Rö-
dermark
zur Änderung der Satzung über 
die Festsetzung der Steuersätze 
für die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Stadt Rödermark 
in der Fassung vom 18.06.2025; 
in Kraft seit 01.01.2025; be-
schlossen.
Artikel I
§ 1 „Festsetzung der Hebesätze“ 
erhält die folgende Fassung:
§ 1 Festsetzung der Hebesätze
Die Hebesätze für die Grund-
steuer und für die Gewerbe-
steuer werden wie folgt festge-
setzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen
Betriebe (Grundsteuer A)	 900 
v.H.
b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B)	 1.327 v.H.
2. für die Gewerbesteuer	 400 
v.H.
Artikel II

Diese 2. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Festset-
zung der Steuersätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer in 
der Stadt Rödermark wird ge-
mäß § 7 der Hauptsatzung öf-
fentlich bekanntgemacht.
Sie tritt rückwirkend zum 
01.01.2026 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit dem hier-
zu ergangenen Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Rödermark überein-
stimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden.
Rödermark, den 17.06.2026
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Jörg Rotter
Bürgermeister

Wahl zur Stadtverord-
netenversammlung am 
15.03.2026 hier: Nachrü-
cken von Bewerberinnen 
und Bewerbern
Von der Freien Demokrati-
schen Partei Deutschlands 
(FDP) hat Herr Tobias Kruger 
sein Mandat niedergelegt.
Als nächster noch nicht beru-
fener Bewerber des Wahlvor-
schlages der FDP rückt Herr 
Heino Claussen-Markefka nach 
und wird somit berufen.
Gegen diese Feststellung kann 
jeder Wahlberechtigte des 
Wahlkreises Rödermark gemäß 
§§ 25-27 des Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) binnen von 
zwei Wochen nach der öffentli-
chen Bekanntmachung schrift-
lich oder zur Niederschrift 
beim Wahlleiter der Stadt Rö-
dermark, Rathaus Urberach, 
Zimmer 106, Einspruch erhe-
ben.
Rödermark, 22.06.2026
gez.  Peter Psotka, 
besonderer Gemeindewahllei-
ter

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 16.05.26 in Rödermark: 
Karin Mück, geb. Reinhold, 
70 Jahre
am 12.06.26 in Rödermark: 
Philipp Hitzel, 97 Jahre
am 16.06.26 in Rodgau: Anne-
lies Herge, geb. Sadlo, 86 Jahre
am 17.06.26 in Rodgau: Ute Lö-
big, geb. Koppe, 63 Jahre
am 20.06.26 in Seligenstadt: 
Karl-Heinz Schrod, 75 Jahre
am 21.06.26 in Rödermark: 

Margot Lein, geb. Fisgus, 
93 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Kathari-
na Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
Tel. 911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, erster Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung bei Stefan Petzold, 
Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung bei Stefan Petzold: 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de oder Tel. 911-
354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro

Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, eh-
renamtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Leh-
to, mobil 0160 6165779, schil-
lerhaus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.
de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
	
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pa-
villon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 
12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 
21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 	 1 5 
bis 17 Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 29. 
Juni
Bezirke B und C: Dienstag, 30. 
Juni
Bezirk A: Mittwoch, 1. Juli
Altpapier:
Bezirk E: Donnerstag, 2. Juli
Die einzelnen Bezirke und das 

Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. An-
sonsten ist eine nachträgliche 
Abfuhr nicht möglich.

Ober-Roden (NHR) Das Erfolgss-
tück „Parmesan und Autofahr’n“ 
von THEATER & nedelmann 
läuft immer noch. Das nächste 
mal am Samstag, 4. Juli, 20 Uhr 
und  Freitag, 14. August, 20 Uhr.
Alle Vorstellungen finden für 12 
Zuschauer in der Küche statt und 
dauern etwa 35 Minuten. Die 
Türen öffnen sich 15 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn. Es gibt 
freie Platzwahl. Die Karten kos-

ten 20 Euro inklusive Getränke. 
Das mittlerweile komplett 
rauchfreie Wohnküchentheater 
befindet sich in der Ober-Rode-
ner-Straße 11c. Das ist das Ge-
schäfts- und Wohnhaus über 
dem Sanitätshaus. DieWohnung 
befindet sich im zweiten Stock; 
ein Fahrstuhl ist vorhanden. 
Plätze können unter 4827616 
oder über www.theaterundne-
delmann.de reserviert werden.

„Parmesan und Autofahr’n“ 
im Küchentheater

Urberach (NHR) Am Mittwoch, 
1. Juli, öffnet das Werkstatt-Ca-
fé in der Halle Urberach wieder 
seine Türen. Von 16 bis 19 Uhr 
reparieren ehrenamtlich enga-
gierte Technik-Spezialisten de-
fekte Alltags- und Gebrauchs-
gegenstände. Pro Gast nimmt 
das Team maximal zwei Geräte 
an. 

Werkstatt-Café in der 
Halle Urberach
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Eiche rustikal oder Buche hell
es gibt viele Nuancen.
Wir beraten Sie zu allen
Produkten und Möglichkeiten.

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Berger kauft Pelze, Nerze, 
Silberbesteck, Altgold, Bruchgold, 
zahngold, Goldschmuck und Uhren 
aller Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Kleider, Bernstein, Münzen, 
Zinn, Perlen, Kupfer, Bleikristall, 
Ferngläser, Perücken, Teppiche, 
Bilder, Olgemälde, Möbel, Porzellan, 
Leder- und Krokotaschen, Krüge, 
Modeschmuck, Gardinen, Puppen, 
Perücken, Orden, Figuren, komplet-
te Nachlässe auch Haushaltsauflö-
sungen. 100% seriös und diskret. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie kostenlose Wertschätzung. 
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30 
- 20:30 Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr
Tel.: 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.*Kaufwunsch* Liebe Eigentümer! Liebe Erbengemein-

schaften! Durch meine letzten Verkäufe in Darmstadt und
näherer Umgebung suche ich für Familien, die leider nicht
zum Zug kamen, ein EFH/DHH zum Kauf (Einzug flexibel,
auch zum Renovieren). Ich freue mich sehr auf Ihr Angebot.

Ihr Immobilienberater Michael Blickhan ist nur
einen Anruf von Ihnen entfernt!

Spezialist für Beratung, Bewertung, Verkauf!

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Hübsche Witwe Bruni, 70 J., eine
tolle Hausfrau/Köchin u. Naturlieb-
haberin. Ich habe ein Auto u. einen
Führerschein, bin umzugsbereit u.
bereit für einen Neuanfang. Wün-
sche mir nach der Trauerzeit wie-
der etwas Glück im Leben. Sie
auch? Dann haben wir doch schon
etwas gemeinsam. PV
Tel. 0176-56841872

Julia 63 J., mit schlanker Traumfi-
gur, gute Hausfrau u. Köchin, ohne
große Ansprüche. Ich suche pv
einen lieben, treuen Mann, der sich
auch nach Ansprache u. Zunei-
gung sehnt. In meiner Wohnung le-
be ich ganz alleine u. würde dich
gerne auf einen Kaffee einladen,
damit wir uns kennenlernen kön-
nen 0151 - 62913879

Landwirtswitwe, 69 J., ich bin für-
sorglich, ruhig u. liebevoll, gerne in
der Natur, mag Schlager u. schät-
ze christliche Werte. Ich bin treu u.
ehrlich u. eine gesunde, hübsche
Frau, suche pv einen ehrlichen
Mann bis 80 J., ich kann auch um-
ziehen 0160 - 97541357

Hallo, ich bin die Anita, 73 Jahre
jung, (ehemalige Friseurmeisterin)
eine sehr liebe Witwe u. hübsche
Frau, ohne Anhang. Nach länge-
rem Alleinsein sehne ich mich pv
wieder nach Liebe u. Zärtlichkeit.
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?
0157 - 75069425

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40

Der Solarpark Ratekau stößt auf 
großes Interesse und viele Fragen 
unserer Leserinnen und Leser. 
Wir sorgen für Klarheit und ha-
ben die Antworten!
Wie hoch ist die Mindestin-
vestition?
Antwort: Die Retail-Tranche 
kann bereits ab 50 Euro gezeich-
net werden. Die Club-Deal-Tran-
chen sind ab 5.000 Euro (Junior) 
bzw. 25.000 Euro (Advanced) 
zeichnungsfähig.
Was passiert, wenn der So-
larpark weniger Strom pro-
duziert als geplant?
Antwort: Eine geringere Strom-
produktion oder niedrigere 
Marktpreise können die Einnah-
men der Emittentin und den 
möglichen Erfolgszins reduzie-
ren. Vorgesehen ist eine Teilnah-
me an der nächsten EEG-Aus-
schreibung, um einen Teil der 
Erlöse über eine gesetzliche 
Mindestvergütung abzusichern. 
Der Batteriespeicher erlaubt eine 
zeitversetzte Vermarktung des 
Stroms zu potenziell attraktiver-
en Marktpreisen und kann da-
durch zu höheren Einnahmen 

beitragen.
Kann ich vor Ablauf der 
drei Jahre aussteigen?
Antwort: Eine ordentliche Kün-
digung durch Anleger ist nicht 
vorgesehen. Die Anleihe ist 
übertragbar; ein liquider Zweit-
markt besteht jedoch nicht. Die 
Emittentin kann während der 
Laufzeit optionale Teilrückzah-
lungen vornehmen, wodurch 
sich die Laufzeit für Anleger ent-
sprechend verkürzen kann.
Wie wird verzinst und wie 
sind die Zinsen zu versteu-
ern?
Antwort: Je nach Tranche be-
trägt der Festzins 5,50 % bis 
7,50 % p.a. Zusätzlich ist ein Er-

folgszins von 0,50 % p.a. mög-
lich, abhängig vom jährlichen 
Gesamtvermarktungsumsatz. 
Die Festzinsen entstehen wirt-
schaftlich quartalsweise und 
werden mit einem Zahlungs-
aufschub von sechs Monaten 
ausgezahlt, erstmals nach dem 
31.12.2027.
Der mögliche Erfolgszins wird 
jährlich im April ausgezahlt. Zin-
serträge unterliegen in Deutsch-
land in der Regel der Kapitaler-
tragsteuer in Höhe von 25 % 
zzgl. Solidaritätszuschlag und 
ggf. Kirchensteuer; die individu-
elle Besteuerung kann hiervon 
abweichen.
Wofür wird das Anlegerka-
pital verwendet?
Antwort: Das Anlegerkapital 
wird für den Erwerb, die Er-
richtung und den Betrieb eines 
Freiflächen-Solarparks in Schles-
wig-Holstein verwendet. Dazu 
zählen insbesondere die Nut-
zung eines Batteriespeichersys-
tems, der Netzanschluss und die 
projektbezogene Umsetzung.
Wer setzt das Projekt tech-
nisch um?

Antwort: Generalunternehmer 
ist die Solibra System Monta-
ge GmbH, ein auf Photovol-
taik-Großanlagen spezialisier-
ter EPC-Partner. Nach eigenen 
Angaben verfügt Solibra seit 
2010 über einen Track Record 
von mehr als 200 realisierten 
Projekten mit insgesamt über 
1.000 MW installierter Leistung 
in mehreren europäischen Län-
dern.
Gesetzlicher Risikohinweis: 
Der Erwerb dieser Wertpapiere 
ist mit erheblichen Risiken ver-
bunden und kann zum vollstän-
digen Verlust des eingesetzten 
Vermögens führen.
Weitere Infos: www.volks-invest.
de

Ihre Fragen, unsere Antworten
FINANZEN: Klug und informiert investieren mit Volks-Invest

 � Anzeige

(Symbolfoto: gregroose auf 
Pixabay)

Rödermark (NHR) Im Rahmen 
der Seniorenmesse am 13. Juni 
in der Kulturhalle stellte das 
Werkstatt-Café den Besuchern 
eine Schätzfrage: „Wie viele 
Korken sind im Weinglas?“
Es sind 264. Die Teilnehmer 
mit den Nummern 25, 11 und 
26 haben am besten geschätzt  

und dürfen ihren Gewinn beim 
nächsten Reparatur-Termin des 
Werkstatt-Café am Mittwoch, 
1. Juli, in der Halle Urberach in 
Empfang nehmen.
Wie alle anderen auch können 
sie natürlich die Gelegenheit 
zu einer Reparatur durch das 
Team nutzen.

Werkstatt-Café: Gewinnabholung
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Emma Bartylla
Felix Blaszczyk
Sarah Borys
Marlon Gotta
Johanna Jäger
Johann Jaensch
Max Köhler
Luisa Lemke
Marie Neugebauer

Kacper Polak
Alicia Rieth
Liwia Sattler
Jannik Schrod
Adrian Seitz
Adrijana Soticek

Tamara Malashonak
Vincenzo Mancari
Milan Müller
Alessandro Parisi
Anna Rebel
Lukas Rosenzweig
Jonas Schultheis
Mailin und Maxim Versbach
Moritz Walaski

Simon Beldermann
Noah Berndt
Liara Bohnert
Aurora Costa
Charlotte Falcenberg
Tessa Kateridis
Ronja Klünder
Antonia Komma
Malina Lan
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 26.Juni	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht, gestal-
tet von Jens Bertram, FeG
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse  (Johann Wit-
helm)
Samstag, 27.Juni	
14.00 Uhr: (St. Nazarius) Trau-
ung von Melanie u. Oliver 
Köhl mit Taufe von Elina Köhl
17.30 Uhr: Vorabendmesse  
(Eheleute Maria u. Peter Ster-
kel u. Sohn Hans-Peter)
Sonntag, 28.Juni	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst
Kollekte an Sa/So: Aufgaben 
des Papstes
Montag, 29.Juni	
9.00 Uhr:  (St. Gallus) Segen 
zum Start der Bulaufreizeit 
9.00 Uhr:	 (Waldacker) 
Auftaktgottesdienst Stadtran-
derholung
Mittwoch, 1.Juli	
18.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr:  Abendmesse
Freitag, 3.Juli	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht, gestal-

tet vom Kirchenchor Cäcilia, 
St. Nazarius
18.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse 
Samstag, 4.Juli	15.30 Uhr: 
(St. Gallus) Taufe von Mika 
Alexander u. Kian Christian 
Witzel
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Kon-
zert des Mehr Klang Ensemb-
les
Sonntag, 5.Juli	10.30 Uhr: 
(St. Nazarius) Eucharistiefeier 
mit Dankamt anlässlich der 
Diamantenen Hochzeit von 
Hannelore u. Heinz Kiehl und 
Lioba u. Josef Weinert (Hele-
ne u. Friedrich Pfuhl // Adam 
Tüncher)
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei		
Türkollekte: Instandhaltung d. 
Kirche
Beide Pfarrbüros sind am 
Dienstag, 7.Juli, von 11 bis 12 
Uhr geöffnet.
Eine-Welt-Laden in der  
Pfarrgasse 11, Ober-Roden. 
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr, Sa 
von 10 bis 12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 26.Juni 
14 Uhr bis 18 Uhr: Einfach 
heiraten, im Nachbarschafts-
raum Rodgau-Rödermark und 
Ober t shausen-Mühlhe im, 
Evangelische Kirchengemeinde 
Dudenhofen
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.FeG, Pastor Jens 
Bertram, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 28.Juni 	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Reisesegen, Gestaltung. Pfarre-
rin Eva Lawrenz und Prädikan-
tin Christiane Pforr, Weiden-
kirche
11.00 Uhr: Sommergottes-
dienst und Johannisempfang, 
Dekan Steffen Held, Ev. Kirche 
Seligenstadt
Montag, 29.Juni 	
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 30.Juni 	
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
Mittwoch, 1.Juli 	
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 2.Juli 	
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Andacht mit Prä-
dikantin Claudia Kaiser, An-
dachtsraum Haus Morija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 3.Juli 	
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, Ge-
staltung. Kirchenchor St. Naza-
rius, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sommerpause: Vom Montag, 
6. Juli, bis Montag, 3. August, 
sind die Gemeindehäuser und 
das Gemeindebüro geschlos-
sen, Alle Gruppen und Kreise 
machen Sommerpause.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Samstag, 27.Juni
14.00 Uhr: Offener Treff zum 
Spielen von Gesellschaftsspielen

Sonntag, 28.Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend gemein-
sames Mittagessen (Mitbring-
buffet). Livestream über www.
feg-roedermark.de.
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sommerpause bis Sonntag, 9. 
August.
Veranstaltungort in der 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Gude, die Herrschafte,

isch hab ja, wie Sie wisse, in letzter Zeit Probleme, was eini-
germaßen Lustiges zu schreibe, wenn gleichzeitig in de Welt 
derart einer vorgeht, dass du nur noch jammern könntst. 
Deshalb stell ich mein Sermon gleich an Anfang, dann hab-
be mir ś hinner uns.

Dass die Stadt die Grundsteuer drastisch erhöhe muss, 
liegt auch an Bundesregierunge, die allerhand Wohltate be-
schließe, sie awer die Gemeinde bezahle lasse, so dass de 
Bund die Steuern nit erhöhe braucht, die Gemeinde awer die 
Grundsteuer hochschraube müsse, was wiederum auch die 
ganz Arme betrifft, die bei einer Steuererhöhung durch de 
Bund auße vor bliebe, was die größt Frechheit is, weil de 
Bund koa Geld mehr hat, da er hunnerte Milliarde in die 
Rüstung stecke muss, was de Putin freut, dem die außepo-
litisch Stärke Europas egal sein kann, wenn er dadurch die 
EU innenpolitisch derart destabilisiert, dass die von ihm 
unnerstützte Ultrarechte wie die AfD irgendwann in die 
Regierunge komme, die dann sowieso Richtung Russland 
marschiern. Puh, so das hätte mer!

Komme mer nun zu etwas Erfreulichem: Der Fußball-WM! 
Oh Dunnerkeil, jetzt falle mir bei dem Thema sofort die 
Name Trump un Infantino ein, un schon könnt isch zum 
nächsten Rundumschlag aushole. Awer nein, isch sach nur 
7:1! Endlich mal e Glücksgefühl, endlich mal e gut Nach-
richt. So hat mir mei Bier schon lang nit mehr geschmeckt, 
ei, isch hätt vor Freud en Liter Blue Curacao trinke könne. 
Isch hab innegehalte un still zu mir gesacht: „Die Welt kann 
doch schee sei!“ Un des vierunddreißig Mal hinnereinan-
ner. Un schon geht’s. Es is eigentlich so einfach. Irgendwel-
che positive Nachrichte un Gefühle un schon kann uns der 
Kummer gestohle bleibe. In Sache WM könne nur Natione 
wie Frankreich, Spanien un England die Freude trübe. Wie-
so müsse die ach so gut Fußball spiele? Des is doch unfair! 
Früher habbe mir gesacht: „Die könne am Ball alles – Uff-
bumbe, Einfette un en ins Netz schaffe.“ Awer die Sorte 
könne viel mehr! Da kumme so e paar Kanes un Mbappés 
un schun müsse mer heim fahrn. Aber - alles Quatsch, mir 
habbe ja de Baumann uff de Bank – was soll da schief gehe?

Un wenn Sie sich die Spannung üwer de Werdegang unserer 
Nationalmannschaft aufrecht erhalte wolle, dann schalte se 
es Radio aus, gucke kein Fernseher mehr un lasse sich auch 
kei Zeitung ins Haus bringe. Am beste schließe se sich ein. 
Un dann warte se einfach uff mein nächste Bericht Ende 
Juli. Erst dann wisse se,  wie ś ausgange is. Wie? Des wolle 
se nit? Sie wolle live dabei sei? Hätt isch mer denke könne. 
Uff de anner Seite weiß isch bei meim Redaktionsschluss 
gar nit, wie unser Buwe gege die Elfebeinküste un Ecuador 
gespielt habbe. Das heißt: Sie sin jetzt schlauer als ich. Naja, 
dadezu gehört ja ach nit veel, Also dann, viel Spaß im Som-
mer un beim Fußball! Hoffentlich!

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad

Rödermark (PS) Unter der 
Überschrift „Jesus - die Quel-
le des Lebens“ feierten in Rö-
dermark insgesamt 40 Kinder 
in der St. Gallus- und in der 
St. Nazarius-Kirche das Fest 
ihrer Erstkommunion. 
In Urberach begleitete der 
Musikverein 06 die 21 Kin-
der, Pfarrer Klaus Gaebler, 
Gemeindereferentin Tanja 

Bechtloff und die Katechetin-
nen beim Einzug in die Kir-
che. Der Gottesdienst wurde 
von den Rejoice-Kids & -Teens 
mitgestaltet. 
Die 19 Erstkommunionkin-
der in Ober-Roden, die sich 
nach dem Gottesdienst in 
der voll besetzten Kirche zum 
Gruppenbild aufstellten, wur-
den von einer Abordnung 

des Musikvereins Viktoria 
08 begleitet. Jesus schenke 
den Menschen Liebe, Freude, 
Hoffnung und Frieden, sag-
te Gemeindereferentin Tanja 
Bechtloff. „Seine Quelle spru-
delt immer“, meinte Becht-
loff in dem Gottesdienst, der 
auch von den Kindern und 
den Katechetinnen mitgestal-
tet wurde. � (Fotos: PS)

40 Kinder feiern in Rödermark Erstkommunion

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Winfried Sommer

plant und gestaltet Ihre Bauvor-

haben rund um Ihr Haus. Eine

Investition ins Eigenheim ist

immer sinnvoll und man hat

lange seine Freude daran. In der

schönen Jahreszeit geht die Gar-

tenzeit los und man hat viele

Ideen. Hinzukommt, dass man

selbst immer mehr individu-

elle Wünsche an der Gestaltung

seines Eigenheimes hat. Eine

moderne Terrassenüberdachung

bzw. Wintergarten verbindet

den Wunsch nach komfortablem

Wohnen, Ästhetik und ein Leben

in der Natur, denn nur durch

Glas von der Natur getrennt ist

es in einer Terrassenüberdachung

oder Wintergarten möglich sich

sowohl in den eigenen vier Wän-

den und gleichzeitig mitten im

Grünen aufzuhalten.

Für viele sind eine Terrassenüber-

dachung und ein Wintergarten

geradezu die Krönung des eige-

nen Heims, denn in einer Terras-

senüberdachung bzw. Wintergär-

ten lässt sich Wohnkomfort im

Einklang mit der Natur genießen.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fenster

und -Türen wird das Eigenheim

spürbar sicherer. Eine geprüfte

mechanische Absicherung ist

unabdingbar, um professionelle

Einbrecher vom Eindringen in

die eigenen vier Wände abzuhal-

ten.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäfts-Erfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicherheits-

Fenster- Haustüren und-Überda-

chungsprogramme aller Art, wie

beispielsweise Terrassenüberda-

chungen, Vordächer, Kellerab-

gangsüberdachungen, Vorbauten

und Carports. Dem Kunden wird

von der Planung und Beratung

über die Produktion bis zur Lie-

ferung und Montage ein kom-

pletter Rundumservice aus einer

Hand angeboten.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung, bestätigt

bereits seit Jahren von vielen

Referenzkunden wie Online-

Bewertungen zeigen.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4

oder 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.de,

fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15% Bafa-

Förderungszuschuss durch unse-

ren Energieberater.

Fenster-Haustüren- und Wintergartenexperte
Große Projekte zu kleinen Preisen

Bauausführungen jeder Art ∙ Hochbau & Gewerbebau ∙ Wohnungsbau

Alles ausAlles auseiner Handeiner Hand

Foto: Sommer Fenster

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-
Förderungszuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Gerechte Verteilung von Vermögen, Steuerlast und anderes
Liebe(r) LeserIn, 
Manfred ist ein ehrlicher Mensch; er weiß, dass der Staat auf Steuerzahlungen angewiesen ist und er akzeptiert sogar, 
dass er selbst als „Besserverdiener“ überproportional „zur Kasse gebeten“ wird. Nie hat er signifikant unlauter agiert. 
Aber als ärgerlich empfindet er die Schenkung- oder ErbSt, die beim Übergang seines Mehrfamilienhauses an Frauke und 
die Kinder entsteht und die umso höher wird, je mehr er die wirtschaftliche Versorgung seiner Ehefrau in den Vordergrund 
seiner Planungen stellt. Er sucht umfassenden, qualifizierten Rat. 

Die schlechte Nachricht vorab: Das landläufige Argument (wir Berater hören es immer wieder), es könne nicht sein, 
dass bereits (einkommen-) versteuertes Geld nochmals besteuert wird, greift nicht. Übrigens zahlen Sie aus bereits 
versteuertem Einkommen auch Umsatzsteuer auf Ihre Brötchen und Mineralölsteuer beim Tanken, leider. 
Die gute Nachricht: Es gibt eine Reihe von Stellschrauben, durch die, dreht man sie in geeignetem Maß und in die richtige 
Richtung, die Steuerlast signifikant und teilweise bei ganz ordentlichem Vermögen auch bis auf „0“ reduziert werden 
kann. Voraussetzung ist eine rechtzeitige Planung. Solche „Stellschrauben“ sind beispielsweise der eheliche Güterstand, 
die Bewertung von Wirtschaftsgütern, die Ausnutzung von Fristen und Freibeträgen sowie die Berücksichtigung von 
Progressionsvorteilen. 
Wir sind dazu in der Lage, ihre Immobilien steuerlich zu bewerten; dabei wenden wir das Verfahren an, das auch beim 
Finanzamt Verwendung findet. So sind Sie auf der sicheren Seite. Auf Wunsch erstellen wir auch einen Bericht mit 
Gestaltungsempfehlungen. Machen Sie einen ersten unverbindlichen Informationstermin mit uns aus.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Urberach (NHR) Am Wochen-
ende 13./14.06.2026 wurden 
die Hessischen Meisterschaften 
im Blockwettkampf im Stadion 
in Stadtallendorf ausgetragen.  
In der Schülerklasse M12 
startete Anton Heß im Block 
Lauf und erreichte am Sams-
tag mit 1779 Punkten den 10. 
Platz. Seine Leistungen: 75m 
11,47s, 60m Hürden 12,09s, 
Weitsprung 3.86m, Ballwurf 
80g 28.00m und 800m in 
2:37,26min. 
Am Sonntag bestritt Linus Eb-
ner M15 ebenfalls im Block-
wettkampf Lauf die Meis-
terschaft und erzielte mit 
persönlicher Bestleistung von 
2221 Punkten ein sehr gutes 
Ergebnis. Mit Platz 4 verfehlte 
er ganz knapp das Siegertrepp-
chen.
Seine Ergebnisse: 100m 13,68s, 
80m Hürden 13,95s, Weit-

sprung 4.72m und mit persön-
lichen Bestleistungen im Ball-
wurf 200g 54.50m sowie die 
2000m in 7:45,12min.
Erfolgreich waren auch die 
MTV Staffelläufer bei den am 
17.06. in Rüsselsheim ausgetra-
genen Südhessischen Staffel-
meisterschaften. 

Die Teilnehmer vom MTV Ur-
berach waren in der Altersklas-
se MU14 für die 3x800m und 
in der MU16 für die 3x1000m 
gemeldet.
In der MU14 liefen George 
Craggs, Paul M. Janek und An-
ton Heß, die in der Zeit von 
8:46,27min einen guten zwei-

ten Platz belegten.
Den 3x1000mStaffellauf in 
der MU16 bestritten Linus Eb-
ner, Jorik Ackad und Emil Heß. 
Mit persönlicher Bestzeit von 
9:41,68min siegten sie  unan-
gefochten und errangen den 
Südhessischen Meistertitel. 
� (Foto: MTV)

MTV-Leichtathletik-Nachwuchs aktiv
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Der gefährliche Tyrannosaurus Rex, der räuberischeVelociraptor, der
gewaltige Brachiosaurus und weitere Giganten der Urwelt werden in

unserer mobilen Erlebnis-Ausstellung„Dinosaurier – Im Reich der Urzeit“
wieder zum Leben erweckt. Die täuschend echt wirkenden, lebensgroßen
Modelle werden sich sogar bewegen können und Geräuschemachen.

Drei Riesen-Hüpfburgen, Grabungsstätte
und bewegliche Dinosaurier zum ReitenNEUNEU !!

Vom 4. bis 5. Juli 2026Vom 4. bis 5. Juli 2026

Festplatz neben
der Feuerwehr
NAVI: Hainburgstr. 60

Öffnungszeiten:
Samstag & Sonntag
11.00 - 18.00 Uhr

Zum ersten Mal inZum ersten Mal in

RODGAURODGAUNieder-RodenNieder-Roden

Rödermark (PS) - Jubiläum 
beim Rödermark-Cup: Das 
Fußball-Vorbereitungsturnier, 
das 1977 erstmals ausgetragen 
wurde, findet vom 9. bis 19. Juli 
zum 50. Mal statt. Gastgeber ist 
in diesem Jahr die Turnerschaft 
Ober-Roden. In zwei Dreier-
gruppen werden die Finalteil-
nehmer ermittelt.
Die TS (Gruppenliga 
Darmstadt) spielt in der Gruppe 
A gegen den FV Eppertshausen 
(Kreisoberliga Dieburg/Oden-
wald) und den FC Teutonia 
Hausen (Gruppenliga Frank-
furt Ost). Die Gastgeber bestrei-

ten am 9. Juli das Eröffnungs-
spiel gegen Eppertshausen. 
Titelverteidiger 1. FC Germa-
nia Ober-Roden (Verbandsliga 
Süd), mit  24 Siegen Rekordge-
winner der Traditionsveran-
staltung, spielt in der Gruppe 
B gegen den TSV Dudenhofen 
(Kreisoberliga Offenbach) und 
Viktoria Urberach (Kreisliga A 
Dieburg). Die Viktoria ist nach 
längerer Pause erstmals wieder 
beim Rödermark-Cup dabei. 
Gleich in ihrem ersten Spiel 
bekommen es die Urberacher 
am 11. Juli mit der Germania 
zu tun. Am Finaltag am 19. Juli 

werden alle Platzierungen aus-
gespielt.
„Wir freuen uns auf ein span-
nendes Vorbereitungsturnier.  
Wir hoffen auf gutes Wetter, 
viele Zuschauer und spannende 
Spiele. Wir werden als Gastge-
ber unseren Teil dazu beitra-
gen,“, sagt Philipp Köhl, Kopf 
des Organisationsteams. Das 
Turnier ist eingebettet in den 
Sportplatz-Sommer der Turn-
erschaft und den TS-Sommer-
garten. 
Der Spielplan des 50. Röder-
mark-Cups: 
Donnerstag, 9. Juli,19 Uhr: TS 

Ober-Roden - FV Eppertshausen 
(Gruppe A) - Samstag, 11. Juli, 
16 Uhr: Germania Ober-Roden 
- Viktoria Urberach (Gruppe B) 
- Sonntag, 12. Juli, 16 Uhr: TS 
Ober-Roden - Teutonia Hausen 
(Gruppe A) - Dienstag, 14. Juli, 
19 Uhr: Viktoria Urberach - TSV 
Dudenhofen (Gruppe B) - Mitt-
woch, 15. Juli, 19 Uhr: FV Ep-
pertshausen - Teutonia Hausen 
(Gruppe A) - Freitag, 17. Juli, 19 
Uhr: TSV Dudenhofen - Ger-
mania Ober-Roden (Gruppe B) 
- Sonntag, 19. Juli, 11 Uhr: Spiel 
um Platz 5, 13 Uhr: Spiel um 
Platz 3, 15 Uhr: Finale.

TS Ober-Roden Gastgeber                                    
beim 50. Rödermark-Cup

Traditionsturnier findet vom 9. bis 19. Juli statt 

Urberach (NHR) Kürzlich 
fand das Gauturnfest 2026 in 
Ober-Roden  statt.       Bei die-
sem Turnwettkampf trafen sich 
insgesamt über 700 Turnerinnen 
und Turner, um ihr Können an 
den Geräten unter Beweis zu stel-
len. Auch der MTV Urberach war 
mit fünf Turnerinnen vertreten 
und sorgte für einen gelungenen 
Wettkampftag. 
In der LK4 starteten Lina Mik-
sche (Platz 8), Asya Sahin (Platz 

6) und Laurie Vollmer, die es an 
diesem Tag auf den zweiten Platz 
schaffte, nachdem sie an allen 
Geräten sehr gute Übungen prä-
sentierte.
Eine Schwierigkeitsstufe höher, 
in der LK 3, turnte Anna Greu-
lich. Auch sie schaffte es aufs 
Treppchen und erturnte sich mit 
guten Übungen Platz 3. 
In der LK 2 startete Inka Bourho-
fer. Sie erreichte ebenfalls den 3. 
Platz.�  (Foto: MTV)

MTV-Turnerinnen                            
beim Gauturnfest 2026

Urberach (NHR) Trotz der für 
Mitte Juni ungewöhnlichen tro-
pischen Temperaturen sind wie-
der sehr viele Kinder mit Betreu-
ern, Eltern und Anverwandten 
zur MTV Sportanlage geströmt, 
um an der 20. Auflage des Ente-
ga-Kindergartenlaufes teilzuneh-
men
Aus der Taufe gehoben wurde 
diese Veranstaltung zwar schon 
vor 23 Jahren, aber dreimal fiel 
sie der Corona Pandemie zum 
Opfer. Zu einem großen sport-
lichen und gesellschaftlichen 
Ereignis geworden, hat diese Ver-
anstaltung nichts von ihrer Zug-
kraft verloren. Großen Anteil da-
ran hat auch  die Mittlerrolle des 
Fachbereiches Kinder der Stadt 
Rödermark zwischen dem MTV 
Urberach und den Kindertages-
stätten für eine weitere positive 
Entwicklung. Die regelmäßig 
hohe Beteiligung, ist nicht nur 
eine große Freude für den Ver-
anstalter, sondern auch für den 
Hauptsponsor und Namensgeber 
ENTEGA sowie den Co-Spon-
soren Sparkasse Darmstadt und 
Dieburg, Kaufland und OBI Rö-
dermark. Hierzu tragen auch in 
jedem Jahr die Elternbeiräte mit 
ihrer aktiven Mitarbeit und die 

vielen ehrenamtlichen Helfer bei 
der Durchführung der Veranstal-
tung bei. Ihnen allen gebührt 
ein herzliches Dankeschön.
Für den leider verhinderten Bür-
germeister Jörg Rotter begrüßte 
das langjährige Magistratsmit-
glied Werner Popp als Vertreter 
der Stadt Rödermark um 10:30 
mit launigen Worten alle Gäste 
und eröffnete die Veranstaltung. 
275 Kinder waren in diesem 
Jahr der Einladung des MTV 
und Entega gefolgt. Aufgrund 
der hohen Teilnehmerzahl gab 
es wieder vier nach Jahrgängen 
getrennte Läufe. Im ersten Lauf 
starteten 66 Jungen und Mäd-
chen der Jahrgänge 2022 und 

jünger, im Lauf zwei starteten 
79 5-jährige Kinder, gefolgt von 
90 6-jährigen und 40 7-jäjrigen 
in den Läufen 3 und 4. Ulrich 
Klinkmüller-Spahn absolvierte 
mit den Kindern – alle mit von 
Entega gesponserten T-Shirts 
bekleidet - ein Aufwärmpro-
gramm, bevor Starter Siegfried 
Kupczok sie auf die anstrengen-
den zwei Platzrunden schickte. 
Als Lohn für diese Leistungen 
erwartete die Kinder eine Finis-
her-Goldmedaille, eine Teilneh-
merurkunde sowie zur Stärkung 
ein Apfel und etwas Süßes. Für 
das leibliche Wohl der Gäste 
war gesorgt. Vom MTV wurden 
Kaffee, Gebäck, Grillwürste mit 

Brötchen und Softdrinks ange-
boten. Höhepunkt der Veran-
staltung war wieder die Ehrung 
der drei teilnehmerstärksten 
Kitas, die gemeinsam vom Wer-
ner Popp und der Orga-Teamlei-
tung vorgenommen wurde. Auf 
dem dritten und zweiten Platz 
konnten sich die Kitas Liebigstr. 
mit 31 Meldungen und St.Gallus 
mit 32 Meldungen über kleine 
Geldpreise und Urkunden freu-
en. Den Sieg trug in diesem Jahr  
die Kita Pestalozzistr. mit 34 
Teilnehmern davon und konn-
te neben einem etwas größeren 
Geldpreis und der Siegerurkunde 
auch einen schönen Pokal mit 
Heim nehmen.� (Foto: MTV)

Entega Kindergartenlauf wieder ein Erfolg

Rödermark (NHR) Kürzlich. 
fand das erste „Radspass ein 
Fahrradsicherheitstraining“ 
vom ADFC Rödermark statt. 
ADFC-Radfahrsicherheitstrai-
ner Winfried Fischer begrüß-
te sechs Teilnehmer auf dem 
Schulhof der Trinkbornschu-
le. Im Schatten und auf festen 
Straßenmarkierungen war dies 
trotz der Wärme erträglich. 
Vom erfahren „Biobiker“ bis 
zum E-Biker war alles vertreten. 
Nach dem Motto „Ein lebens-
langes Lernen“ 
„ das ist wie beim Radfahren 
das verlernt man auch nicht.“ 
ist ein verbreiteter Irrglaube. 
Durch die Motorunterstützung 
der E-Bikes bis zu 28 Kilogramm 
Gewicht hat sich das Radfahren 
verändert. Nach dem Fahrrad-
sicherheitscheck auf Funktion, 
der Geometrie des Rades und 
Theorie von Fahrtechnik wur-
de auf dem Parcours die Praxis 
geübt.
Richtiges Anfahren und Schal-
ten, Langsam fahren, gezielt 
bremsen, Hindernis auswei-
chen. Geschicklichkeit durch 
Fahren von großen bis zu engen 
Kurven. Gruppenfahrten, Stra-

ßenverkehrsordnung und vieles 
mehr waren weitere Themen.
Alle Teilnehmer haben etwas 
positives mitgenommen. Wei-
tere Kurse sind geplant und 
werden noch bekannt gegeben. 
Es können sich auch Gruppen, 
Vereine und Firmen anmelden. 
Einen besonderen Dank an die 
Trinkbornschule in Ober-Roden 
zur Nutzung des Geländes.
Kontakt: info@adfc-roeder-
mark.de. � (Foto: privat)

Fahrradsicherheitstraining 
beim ADFC

Urberach (NHR) Eingeleitet 
wird das diesjährige Sommer-
fest mit einer Neuauflage des 
Dachquiz, zu dem sich am 
Freitagabend wieder zahlreiche 
Rateteams angemeldet haben. 
Unter der Leitung der beiden 
bekannten Moderatoren Anna 
und Christian geht es wieder 
darum, etliche Fragen aus ver-
schiedenen Themenbereichen 

möglichst richtig zu beantwor-
ten. Das beste Team erhält dann 
den begehrten Titel „Rateteam 
des Jahres“. Zuschauer, die u.U. 
auch beim einen oder ande-
ren Team aushelfen können, 
sind herzlich willkommen. Für 
das leibliche Wohl sorgt der 
Festausschuss des BSC und die 
Vereinswirtin Sabrina Werner.
Am Samstag geht es dann mit 

einer von Kalli Rath geführ-
ten Radtour weiter, die um 11 
Uhr beim BSC Clubhaus star-
tet und über 35 km unter an-
derem mit einem Halt an der 
Grube Messel wieder zum BSC 
führt. Teilnehmen kann jeder, 
der einigermaßen fit ist und ein 
Fahrrad mitbringt, ohne vorhe-
rige Anmeldung. Die Rückkehr 
mit anschließender Einkehr auf 

dem Festgelände ist für 14 Uhr 
geplant.
Nachmittags folgt dann des 
weit über die Grenzen Urber-
achs hinaus beliebte Fußball-
tennisturnier, das seit langem 
ausgebucht ist.
Für die Unterhaltung am Abend 
konnte wieder die bekannte 
Urberacher Cover-Band Party 
Cräääckers gewonnen werden, 

die ab 19.00 Uhr die Stimmung 
auf der BSC-Wiese anheizen 
wird. Zum Abschluss legt dann 
DJ Uwe Keck auf, um den das 
Sommerfest mit aktuellen Hits 
und Oldies ausklingen zu las-
sen. Der Eintritt ist - wie immer 
- frei.
Am Sonntag folgt dann der un-
ter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Jörg Rotter ste-

hende 2. Tag der Vereine, den 
der BSC im vergangenen Jahr 
ins Leben gerufen hat.
Der Musikverein wird hierzu 
auch ein Matinee Konzert bei-
steuern. Beginn ist um 11.00 
Uhr, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, und die Vereine werden 
den Gewinn aus dem Geträn-
keverkauf wieder für einen 
guten Zweck spenden.

 Sommerfest  des BSC Urberach 

Am heutigen Freitag (26.) ist 
die letzte Skigymnastik vor den 
Sommerferien.
Am Samstag (27.) findet um 11 
Uhr eine Radtour zum BSC Som-
merfest statt. Start ist am BSC 
Vereinsgelände an der Traminer 
Straße. Die Stecke beträgt ca. 
35km. Stopps sind an der Muna 
sowie an der Grube Messel ge-
plant. Tourleiter ist Karlheinz 
Raab.  
Erster Punkt im Sommerpro-
gram des Skiclubs ist am 3.Juli ab 
18 Uhr ein Treffen im Biergarten 
der Germania Ober-Roden.  

Skiclub Rödermark
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